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Rriminal - Roman von Reinhold Ortmann
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" XLII.
Margherita hatte ywar einen leifen Ausruf bes Schredens
amd ded Gnijebens ansgejtogen, als fie die hobe Gejtalt
ibre8 Oheims und fein vor Jorn wnd gemwaltiger imuerer
Dewegung wad)3bleidy gewordene Antlig unmittelbar an
ibrer Gette jwijden den buntlen Biifden auftaudyen fab,
aber jugleich mit der Grlenntnip, dap jebt Alles iiber fie
bereinbreden mupte und daf fein feiges Juriidweichen vor
er fclb’ftyttrbaﬁcnm Gefahr mebhr moglidh war, war ihr
audy all” thr Muth und all’ ihre Wiberftandsfahigleit auviid:
gefebet, und mit jemer BiS awm Aeuerften entidloffencn,
trogigen Energie, welde nur den Rindbern ded Sitdens eigen
gu fen pflegt, jab fie ben Dingen entgegen, weldye unfehlbar
wdhrend ber nadften Minuten folgen muften.

A3 Ricardo ded Fitvften anfidjtiq geworden war, jwei-
felte ex Teinen Augenblid ldnger, bap s ein wohl iiberlegter,
vervitherijer Anfdlag fei, weldem er und Margherita
g Opfer gefallen, und fo fehr er aud) diefe verhingnif:
bolle Wenbung wm bed geliebten Maddjens willen beflagte,
fo unerfdyittterlich war dod) audy fein Cntidhlup, jest, wo
e feinen Andweg mehr gab, feinen foftbaren Schap bis
auf's Aeuperfte su vertheidigen.

@r gab feinen Gegner frei, in deffen fahlem Antlig et
der Antunft bed Vifdhofd ein Aufleuchten der Genugthuung
ecfenmbar gewefen war, und ber einen vafdhen Blid bes
Ginverftndniffes mit feinem Bunbdedgenoffen getaujchyt hatte,
und frat bann in hodaufgerichteter, ftolzer Haltung dem
Wiirdentriger der RKirdje entgegew, der aus feivem poli:
tifdjen Geguer mum audy fein perfonlicher Feind geworden war.

o beify aud) immer ber Born fein modyte, weldyer im
Dergen de3 Bifdofs tobte, fo_meifterlidy verftaud er e3 bod,
mcmgﬂ;x}% duperlidy feine Mube ju bewabren, und eine
Raltblittigteit an den Tag au legen, die — wie er gut ge:
mug toupie — gumeijt von viel groferer und cinbringlicherer
Wirhmg war, als die polternden Ausbriiche einer maplofen
Qeftigleit.  Aud) jest forderte er nidt in wuthbebendbem
Tone, tie ed Gruefto erwartet Hatte, jonbern mit einem
gewiffen feierlichen Grnft, wte er etwa in der Rirde am
Plage gewefen wire, von dem jungen Deputivten eine Er-
Hivung fiie bdie Situation, in der er ihn im Part feiner
Sdwejter uud in der Sefelljdaft feiner Nichte finden mujte.

G38 waven nur wenige Grilavungen, welde zwijden den
beiben Mannern ausgetancht wurben, und felbjt die ruhige
Gutfdhyiedenbeit, mit weldjer Ricardo die Griofe und Un:
erfdiitterlichfeit feimer Qicbe fiir Margherita betonte, und
feiner Qoffrung, fiir diefelbe die Gimvilliqung der Fitrftin
au erlangen, Auddbrud gab, vermodte den Bijdhof nicht and
feiner feierlichen. Rube u bringe

,88 tamn nicht meined Amtes fein“, exflirte er endlidh,
Jauf fo wabmvigige Worte diejenige Grividerung zu geben,
weldje thnen cingig gebithrt. Die Strafe fiir dag jdhdndlide
Berbreden, deffen Sie fih gegen bie Ghre und den Fricden
biefes Haujes jdhuldig madpten, wixd Jbuen da u Theil
werden, wo Ste ja fonft mit fo grofent Gifer wnd mit 1o
vortrefflichem  Griolg Jhre Triumpbe 3w feiern fuchen,
ndmlic) in der Oeffentlichleit. Jhre Rlienten und Jhre
98dhler follen bald genug erfabren, wem fie ihy Vertvauen
gefdentt baben, und was bdie perfonlidhe Gemugthuung an-
betrifft, weldye Sie meinem Hanfe jculdig jiud, und welde
s berweigern boffentlich nicht in Jhrer ADLficht liegt, fo
wirh Margheritas Bruder Jhuen morgen an cinem geeig
neteren Orte, alé ed diefer Vark ijt, feine Mittheilungen
wadjen.

L2ud) idy witrde e8 vorgezogen baben, biefe Verhand-
[ungen an cinem anbern Orte ju filhren”, iwar die Grivi:
berung bes Deputivten, ,aber um von vornberein jebes
weitere Migveritandnif aussudlicfen, und um mid vor
einem niedrigen Verbad)t au jdjiigen, wie er ja unter foldyen
Itmftanden [eicht genug entftehen founte, mup i) Go. Durdy-
laudht fdhon jett und an Ddiefer wenig geeigneten Stelle
crfldren, baf i) mid) mit dem angeblidhen Bruder bder
Pringipefia niewald in Berhanblungen irgend welder Art
ctnfaffen werde, und daf id) ihm feglidhe Bevechtiqung ab-
fprejen mup, von einem Ehrenmanne ritterlide Genug:
thuung su forbern.”

,Glender!” fdhrie Gunefto auf, tnwbem er eine Vewegung
madyte, a3 wolle er fich abermals auf fetnen Feiud ftitrzen,
aber ber Biidhof felbft hinberte ihn daraw, inbem er mit
ciner begiitigenden Bewegung feine Hand auf dben Arm Ded
fungen Manued legte wnd ihn auf feinem Plak uritdhiclt.

b weldes find Jhre Gritnbe fitr eine foldje Wei
gerung?” fragte er in cinem beinabe fanit u uemienden
Tone. ,Sollten Sie etwa Willend jein, fidh wnter irgend
einem Billigen Borwanbde der Verantwortung fitr Jhr fdhyimpf-
lidges Benehmen 3u entziehen 2* g

LS war darauf gefaft, einem folden Verdbadyt 3u be-
geguen, entgegnete Micardo, weldyer fichtlich nur mit Mithe
feine adytungsvolle altung bewabrte, b id) fehe midy
badurd) geziwungen, jebe Scouung, die id ctoa bem Gefithl
Gurer Durcilandit jutheil werden laffen wollte, anfzugeben.
3¢ Dalte jemen Serrn dort, beffen plebejifches Beaehmen
eine mur u deutlicdhe Beftdtigung meined 9§erpad‘)t§'xf§, vor
Allem fchon dedhald nicht fiir fatisfattionsidbig, weil id) ber
Ueberzengung bin, bap ev nidht der RNeffe Crv. Durdylaudt,
fonbern, daf er cin Betritger ift, dev fdh feine jufdltigen
Stenutniffe ber %erbﬁltnif;e 3 nuge gemadt bat, um dicied
Daud auf bas Scudlicite su bintergehen. Cw. Durchlancht
mbgen von meiner Qanblungzmtife benfen, wie inmer 8
S?nm beliebt, aber Sie werben nidht erwarten, baf id) midy
mit einem Menfden hfdr;f!uge, Den i) Binnen furzer Frift im

udythaus gu feben bofje.

’ d&?ncﬁosamerte wihrend diefer, mit rubigfter Entidyieden-
Beit gefprodenen $Worte an allen Gliedern fo beftig, bah
¢$ dem itrften, befien Yaud nod fmmer auf feinem Arm
rifte, nidht entgeben fouute. Gr Deftete benn andy einen

farfen, burdybringenden Blid anf feinen Meffen, einen Blid.:

ber nidhtd tweniger ald riidhaltlofes Vertvauen ausbriidte
und der Gunefto dad Blut beifs in die Wangen trieb. Gine
angftoolle peinliche Paufe war ber Crilarung bes Deputivten
qefolgt. e Darrten mit Spammng der Autwort bes
Jiirften, der dod) einer fo unerhorten Behauptung gegenitber
nmuiéqlid) feiren Ns?crigcn Gleidymuth bewahren founte, und
ber Gingige, ber mit grofer Mube und fogar mit cinem
geiffert itberlegenen Lacheln ber weiteren Gutwidelung ber
aufd Aenferjte gefpannten Situation entgegenjah, war der
cigentlide Urheber berfelben, der wadere Hoedeler, toelder
den fept and) anf ihn gerichteten Blid des Bijdofs aus:
Dhielt, obue mit den Wimpern zu uden.

»&ie haben hoffentlich bedacht, mein Herr Deputirter”,
tlang endlid) die fomore Stimme bes Bijchofs falt und ge-
meffen wie borher durdy die peinliche Stille, ,weldy’ etne
Ungeheuerlidhieit Sie da audzufpredjen wagen. Wenn 3
mr 3hr Wunjd) war, durd) cine fo thorvidite Behanptung
ber geredyten Strafe filr Jhr cigened Unvedht zu entgeben,
fo haben Ste wahrlich cinen fehr ungeeigneten Weg dazu
eingefdhlagen. Wollen Sie fich nidht der Gefaby ausjewen,
fitr cinen Berlewmder und Ehrabidhneider evflirt ju werden,
fo werben Sie mir die Veweife fitr Jhren BVerdbacht nidht
{duldig bleiben. Gelangen bdicjelben nicht binuen fiirzefter
Heit in meine Hiinde, fo werde id) fie dffentlich von Jhnen
fordern, und werde e8 bem Urtheil der Wenge iiberlafien,
hr Tretben zu vidten.”

Ricardo madyte dem Bifdhof eine BVerbeugung und ent-
gequete naddridlid und ernft: ,Jd werde die Beweije
erbringen, wenn id) aud) vielleidht nody nidht heute oder
morgen dazu in ber Rage bin. Aber {don glaube id die
Spur gefunden u Haben, weldhe midy zum Jiele Fithren
wird, wnd wenn wir Cw. Durchlaudit an efnem der nddhjten
Tage die Gunjt einer Unterredung gewdhren wollen, jo bin
id) Dereit, Jhmen all’ bie Aubaltepuntte fitr meinen Ver-
badt darzulegen, weldye id) bisher gefanumelt habe.”

,Sie fdeinen den Angelegenheiten meines Haufed nad

feber Michtung Bin eine fehr Iichevolle Aufmertiamteit Fu=
ciwendet au haben”, fagte Fitvft Clemens mit Bbeifender
Sronie.  ,E3 thut mir leid, dap wir bisher fo weniq Ver-
anlaffung Haben, Sonen dafiir 3u danfen. Ju einer lnter:
rebung twerde i) Jhuen an einem bder uddyjten Tage in
meinem romijdien Valaid zur Verfiigung freben. Ju dem
Hanfe meiner Scpweiter faun davon felbitverjtdndlidy nidjt
die Rede fein, denn e5 bedarf wohl Teiner ausbritdlichen
Griwdbmmg, dbaf Jomen Sdlop Miraflore ebenjo wie diefer
Rart fiir alle Sufunit verichlofjen find.“

Die legten Worte waven hart und mit einer beinahe
verdditlichen Geringidydtung gefprodien tworden, und der
Aboofat bip fid) auf die Livpen, wemnjdon er feine welts
ménnifde Haltmg audy fet nody bewahrte.

LS tann ein foldes Verbot, weldyes fitr midhy etne o
ernjte Bebentung i fidy Jclicist, wobl nidt frither fiiv wn-
widerruflidy balten, alé bis idy ¢ au3 dem eigenen Viunde
der Fraw Filrftin vernommen babe, und idh denfe, & wird
mir geftattet fein, ihr meine Herzendiviinihe vovzutragen.”

,Ste vergefien nur, baf id had Oberbaupt der Familie
bin und dafp Sie fidy durd) Jhr frdfliches und wmwitrdiges
Bergehen felbit jebes Anrec)t davauj abgejdnitten haben,
wit jener Nitficht behandelt zu werben, die man Jhnen
fonft vielleidht Dhatte zu theil werben laffen. Jdh rathe
Stuen, fid) alle Vevfucdge in dem von Jhuen angebeuteten
Simne 31 exfparen, denn diefelben fomuten unter feimen U=
ftanben fitr Sie ein gitnftiges Grgebnih haben und wiird
siveifellod mur in ciner Demuthigung enden.  Vicine Schiwefter
witd Sie ebenfoweniq empfaugen, ald 3 Jhnen gejtattet
fein witd, die Priniveffa iwicdersufehen. — Komnr,
Marvgherita®, wendete er fich an das wortlod und todte
bleid) daftebende fuuge Mdbdyen, ,bdiefe unangemefjene Untex-
Baltung Bat bereits viel au lange gewdbrt, und wir haben
damit dem $Herrn Deputivten mehr Ehre erwiefen, ald fie
ein unbefugter nddtlicher Gindringling in frembdes Gigen-
thum unter qewdhnlichen BVerhiltuiffen beaniprudien darf.”

Gr ergriff Margherita bei ber Hand, und wdbrend ev
Gruefto eimen befeblenden Blid zuwarf, der benfelben auf:
fordern follte, ibm cbenfalls gu folgen, fudyte ex dad jimge
Maddhen tafd) mit fich fortzuziehen. Aber er fonute trog
feiner Gilfertigfeit nidt verbinbern, bafy fie, die fidy biz
bahin gang fdhweigiam verbalten batte, fid) jelt mit einem
vafdhen, muthigen Cutidlug nad dew Geliebten unuvaudte,
und thw laut genug, wm Allen vernehmlich) ju werben, juvief:

L2808 and) gefdheben mbge, NRicardo, i) erwarte von
Dir, dap Du feft und ftandhaft bleibjt, wie aud) id) meinem
Geldbnif bid in den Tod treu fein werbe.”

Sie toumte nicht weiter fprechen, dexn bder Vijdof jog
fie mit beinabe brutaler Gewalt fort. Ricardo batte ibr
feine Yutwort gegeben, aber feine Mugen bligten und in
tiefen Athemsitgen hob fid) feine Bruit, ald habe er mit
einem fdweren und bedentfamen Entidhlup 3u ringen. Trop
der verddtlidgen uud bodmrithigen Art, in welder bder
Wijdof hre lnterDaltung geendet batte, war ber junge
Deputivte augenideinlic) weder uicdergejdhmettert nod) ges
bewiithigt. ©v war offenbar bereit, den Sampf mit feiucn
midtigen Gegnern aufzumehmen, und tapfer wm jenes
toftlidhe Vefitithum au ringew, weldes man ihm gu ent
reifien brofte.

Siiv weuige Sefunden nod) ftanden fih Crnefto wnd
SRicardo Nuge in Auge gegenitber, und ofne daf einer von
ihnen ein Wout gefproden hatte, fonnte doch jeder in den
Diienen ded anbern lejen, dap awijden ihnen fortan nidts
anbdered fein fomme ald ein furdytbaver, erbitterter Stampf,
ein Rampf 58 aups Meffer, in bem es fein VBevzeiben qab
und fein Paltiven, ein Kampf, der nidht anders enden durfte,
al8 mit dem lntergange bed einen von ibuen. €3 beburfte
bagn feiner teiteren Drohung unb Teiner Sdymdhungen
mebr. ortlos folgte Gruejto dem Filvften und ber jept
Leife vbor fidy Binweinenden ﬂnarg;cma, und nur Roedeler
tonnte fi) nicyt entbalten, im Boviibergehen bem jungen
Deputirten in feinem fdledten Jtalienijd Balb Hdhnifdy und
palb pertraulicy guguflitftern: : i

.Sparen Ste fidh Jhre Jeit filx befjere Dinge, mein

ferr! Mit diefen Vemithungen da werden Sie jdiverlidy

irgend weldjen Dant ernten wnd Sie werden ficy Teine

andere Belohnung erringen, als den Flud uufterb[%

ggdmhd)feit, ober hichitend ein Stiiddjen Blei wijden
ippen.”

Gr griipte fportifd und johlug dem ber Ridhtung nad
bem Sdlofie entgegengejepten Weg ein. Gx wufte un‘
genau, weldyer Art die Greiguifie waven, weldhe fidh fef
biner ben weithin fidhtbar exfenchteten Fenftern im erften
Stodwerf bes Sloffes vollzogen, umd er trug durdaus
tein Berlangen danad), ihuen al3 Senge beizuwobuen, da er
fich mit Genugthuung fagte, dap durd) feine @tiftezge% 5
wart Alles in den erwitmfdten Gang gefommen fei und baf
e gber bas Gubergebnip eitig genug unterridytet werben
wuroe.

Der Legte, welder die verhiugnifvolle Stelle verlief,
war der junge Romer, der fidy ploglidy ganz allein fah unbd
ber and) vergebens Umijdhau bielt nad) dem Diener, der ifn
sum Ausgang ded Pavfed Bhatte auriidfithren fonmen. 68
wurde ihm uidt leidht, diefen Ausgang obhme frembe Hilfe
31t finben, bemu er hatte bei den wenigen verftohlenen nadyt:
lidhen Befuchen, weldje er bigher demt Part von Miraflore
abgeftattet, ntemals fonbderlidhy auf ben viel verjchlungenen
Weg 3u dem Plage des Stelldidieind geadtet, und jeht war
ibm itberdies ber Stopf fo fdhwer uud bas Hers fo voll bon
wiberftreitenden Gmpfindungen, daf er fidy immer wieder
awifden den BVozfets und Gebiifdien verirrte, und bap er
endlid), bed fruchtlofen Sudjens miide, an ber erften beften
Stelle mit der Gewandtheit eine3 geiibten Turners feinen
Weg iiber die nidht fehr Hobe Ginfaffungsmaner nahm.

lUcher bdem Berrlichen Rarf awr Dblanen tyrrbenifchen
Meer lag wieder die vovige feicrlidhe, nadytlihe Stille und
mur ein leifes, faum bpernehmliches Wifpern und Fliiftern
in ben Bldattern der Baumbvonen fdjien zu erzdhlen von
dem bitteven, unjaglidhen 2Weh, weldpes bhier foeben itber
jwei junge Wenjcdhenherzen heveingebrodyen war.

(Fortiesung folgt.)

+ S -
Leipsiger Alievlei,
Plauderbrief von Paul Ludvig.
feipgig, 28. Juni.
ift wobl Hulbbar, twenn i meinen erjten Leipziger Brief
Betradytungen ubdev das Theater beginne. Dev Plaudever foll feinen

titudien foll

, aber nidts bat
Dem Tempel ber
ten ju. Die bort

idopienden Stoffe waven ehedem beinabe feine einzige Domane. Und
wer fonnte ibm davaus cinen Vorrwuri maden? Berfpraden fie ihm
dody Die dantbavite BVevwerthung, fie ficherten hm ecinen aufmerfiamen
Geferfreis. Nidt um einfach alten Trabitionew sw folgen, twidme id)
nun allevbingd dev Leipyiger Bithne meine Auimertiameeit, jondern die
Notbwendigleit swingt mid dasu. ©8 it fonderbar! Wihrend bie
sunjtinftitete anderer Grofijitadte — und Leipsig ijt dody jeht der
grofiten eine — wm jepige Beit nur mageve Koft bieten, da all jene

dafien, Dden fdyonen Stimjten.
ae muf ev feine Themata fuch

Serifte, weldhe den Bithnemwerfen Wiivze 3u verleihen vevmbgen, fich
Der contractliden Fevien erfreuen, in jenen Monaten, wo Hem Fremben
an ben Liovten dev Schauipielhaufer das , Gejdloffen” ih
ba bulfirt bier ein Yeben, das gevabesu itbervaichen mup. Biwei Er:
ciguifie bradhte und bisher in theatvaliiher Hinficht ber Monat. Dasd
eine gipfelte in dem Uil ¢, dbai Der von der Divection angefesie
Wagner-Cyclug gur der biefigen nid)t wenigen Freunbe, Jinger
nhanger des dritten twar bis au dem ,Ring
belungen”, wnd in furgen Jutevoallen famen ,Rbeingold”, ,Wal-
,Siegfried” und , (Giotterdimmerung” hevaus. Ueber b f
q will idh nidit fchrewben, d. b. ih dbarf s 1
ben Betud) — gemieden Habe. G& ift ein offened
bier ablege. Wenden wir und vielmehr dem gweit
Giajtipicle der Fran Framzisfa Elmenveic), verebelidte F
Fuds-dtordhoff. Drei Nollen waren €5, tweldhe Ddie vielj
wtlichen dem Publifum bot. Suerit bdie Titelvolle in
ancillon”, dann bdie Beatrice i iel Larm um Nidtd”
RNatalie in Jwan Turgenjew's qleichnamigem Schaufpiel.
Wollte idh dad Spicl der Frau Ellmenveidh, bie Avt twie fie ibre Rollen
durchfiibrt, vraciiicen, id wirde mehr Sawm bebitrfen, als miv fir
neine gange Plaudevei von der Redaction gur Verfiigung geftellt werben
fann.  Sic befint Gtwas, was leiber vielen Bubhnentinjtlerinnen ab=
pebt: piodhologitdes Beritanduif. Jn der Tragodie hat fie ebenjo berrs
lidhe Grfolge ju verseichnen wie im Luitipiel odev der modernen Sitten=
fomddie. IWeld) ein Unterfchied swifden der Francillon, dem am der
hre fo fdpwer gefrinften Weibe, und der itbevmiithigen, redegerwandten
Weatrice! Mit befonderer Spannung duvite man , Natalie” entgegen=
jeben. Man mag itber das Stitd fchreiben und fovechen was man till,
den Riinjtlern bat der Didyter gliimzende Aufgaben geftellt. Und wie
perftand Denfelben Frau Glmenveidh und neben ihr
Adalbert Mattorwsty, bder i und Liebbhaber !
Gugen  Rabel , der Ueberiese 1 ¢ §, trug
wohl  Vedenfen, daf fein fritijchen
Eciui\}n Publifum  die  Feuerprol el fonte, und
wur o fam cr jedemfalls auf den voviveiflihen Gedanfen, ben
Qorvin, eine fid) gemaltip fteigernde Molle, von Matforwsfy daritellen
s laifen.  Scb balte Matforwsly filr den beiten B ter feined
Kades, wmindejtens verfiigt cv uber eine Fitlle von Leidenjdait, twie
fowm cin andever feiner Nivalen. Gine fleine Grtvavagan; erlaubte
fih syvan Gllmenveid audh, nawmlich, bag fie fich noch in der Titelrolle
bes fo gans aufer ibver Sphive liegen W Bicomte von ¢ p
afenti: Dody toie vicle Sdaufpielevinnen jind auf
der nedifdy-veizend-frivolen ¥
1 gewelen, und dann war fie wi
lichjter Sexl. Am  gleichen Abcud ipiclte die &
flott gefdricbe Ginafter von
Frau von Scbildegg, weldhe einen blafivien Mamn
vom Marasmud des Lebend gan;y evgriffen ift
wicber Gefallen am Leben gu finden lebvi. D
fonjt nody ,Oberon”, ,Doltor wnd Apotheler”
¢ WAL Betteljtudent”,
Qesteve wurden  hauptjacdlich
ntivte fid) daffelbe ebenfo oft ¢
Kunftinftitut am Augwituspla

ige Ritnjt:

cija
Tl

b Opevetten
Bocaccio” und ,Die
a6 alte Haud ver:

ausverfauft mwie
Der Juni war ein
von denen man
ic gefallen
s nidt. Hitte ich in_den vevgangenen Tagen einen Vefannten mit
Sdlittfduben auj der Strafie getvoffen, i bitte denfelben durdhaus
nidit fite verviidt gebalten, yondevn iy batre mich vielleicht ecfunbigt,
wo die Dejte Vabu ift. Vefonders migeftimmt madite bas Wetter
die Rothhiute bes ,IWild-Wejt* und jbweigiam Hodten fie, bis guv
Nafe fejt in Deden eingebitllt, in thren Wigwams auf dber Bicycles
Renubabn. Jenes grope und ecigenavtige Unternehuien, weldyem die
Gobne der Praivie angehdren, bildet ein Stadtgefpriich und von Buffalo-
Bill werden die feltjamiten Gyitoden exzabit. b Fonmte diejelben wm
einige, wie fie fich unter den Soldaten der Veveinigten Staaten:Armee
exbalten haben, vermebren. . 3. Goby hat fich den Beinamen Bilffel=
Tillelm ertoorben, mbdem von ihm eigenbindig amt meiften bdev jept
vollig im Musfterben begriffencn Thiere erlegt worben find, Dbeven
Fleild cv filv die Truppen ju befdaffen Datte. Ginit ald Chief Scout

Flebermausd

wiefen und pr
ba3 vornehme
vottrefilicdher Theaternonat, ev bejcbeerte uns Tage,
vom allgemeinen émubyunm allerdings nuy y'-mru}snn:-

un Gamp erhielt er vbom ‘»Inscnmmanﬂamen ben Auftvag, mehreve
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Biiffel gu erlegen. Cody erfucbte feinen ﬁumeftanu, ibm cinige Wagen
iu ftellen, crbielt abet dem Beiheid: Ev modite nuv exit feine Biiffel
biefen, alsbann fonute er wegen dev Wagen nod) einmal vorjpreden.
idajter war q und twitthend fprengte er mit einer

sinen Angadl feiner Ceute davon, Nad Suritdlequng chiger Meilen
At er fo glitdlidh, auf eine Bitffelheerde 3 ftoben.  Gieidpidt fepneidet
ev eine Partie der Thieve ab und tveibt jie in gevader Richtung auf
bas Wiwal ju. Beinabe an demielben angefourmen, Dbegiunt ev evit,
mit ficherer Hand die Thieve nieder ju febicken, wovanf ev fich Hei dem
Sommandanten mit den Worten neldet: Gv bedilvfe jent feiner Wagen
meby, feine Bitffel Ditten ibr Fleijd) felbit su Marfte tvagen wmitffen.
zﬁuﬁuln Bils U Wejt findet man bier beveits als Kindevivielzeug
in den Schaufenitern, alle Perjonen find getveulich in Blei nadjgebilbet
und geftern bemerfte ich im Rofentbale cinen Trupp Knaben, welde
ABild- WBeft fpielten unbd die Handbabung bes Laffod den Cotwbohs ge:
trealich abgegudt Batten. Deute bringt das von Halle nadh Leipsig
Aibevgeiiedelte Pavodictheater fogar eine ,Oper” von Bujfalo=Bill wnd
wer wei, ob fid) ded Namens nicht bald bie Diode bemdchtigt.
Nondwn omniwm dierum solem occidisse !

Abg. Auer (Soy) btnnrmq died folle wur infoveit gelten, ald
die Bm.\mnmﬂcsmug Der beveitd beftehenden Gerverbegeridite bdiefem
@tknc entfpridt.

v. Guny (natlib.) beantvagt, daft audy fitw diefe

* Ghriftionta, 21 guni, (Brand auf einem Dampfer)
Der bielige Dampfer ,Jtorma”, mit Snaﬂaghrm und Gittern o
Dranmen  bievber Deftimmt, ctftfm m der Riifte wegen eines

d vg in feidtem Waffer ver

Geluﬂ%mﬂ‘mn eine Vertretung durd mebtlanmalu aus:
gehblunm erbe.
72a wivd mit ben dagu borliegenden Antriigen angenomuen.
e Reft des Gelepentwurfs wird ofmc weiteve Debatte
genehmigt, womit dic yweite Verathung beendet il
Darauf vertagt fid) dasd Haus bis Diendtag 1" lll)r (RKolonial=
und Militdrvorlage.)

im
fenft toerben, nadpdem bdie Lo rbherlucie tm'gebllt geblieben waven,
)Bnunnlhd’l ift Niemand; von Ltr Labung tourde nichts gerettet.

BDie Choleva.
& Obgleidy e8 den Anjdyein hatte, 3 wiirden die Eholera-
Straurbeimgdue auf bie von denfelben bheimgefudyien Ortfdaften

Aus Halj nud Tevn.

* Berlin, 23. Juni. (Bevjdittter) Jn dem benacbarten bei
Hevyicide an der Oftbabn belegenen CLiditenow (Kreis Niederbarnim)
eveignete fid am Sonnabend ‘mogm ein fvedlider Unglidsfall.
Die dajelbt wobnhafte Ehefrau des Vitdners Bimmermann, arie
aeb. Wille, und deven Sobn Geovy wollten aud der !Jhruelgrubt bes

Deut l'dm' Q%eidyatug

ng.
(Ortginal: L’Srnd)tbré L&imctal Unjeiger.”)
Berlin, 23. Juni.
o Uhr. Die pweite Berathung bes @citaelltwuxid betr. bie Gin=
Fufn un% bon (Mmerbegencshn toird fortg drg
er Vorlage behandelt bdie Berufung gegen die Entideidung
ber Uv.luub.nuuhm
‘Amum Auer (wog) il die Berufung aufgehoben wiffen.
Stumm (freifonf.) will die Veruhung gegen alle Urtheile
ich wifhrend die Vorlage jie nur dann uldpt,
ev bundevt Mart betriigt.

! }l‘m Deper befampft den Antvag Stuntm. G3
fei Doch wunderlich, dap diefer Hevy, welder fitr feine Avbeiter gany
nene und nugmbd vorfonrmenbe Beftimmungen gefchaffen babe,
bier die Berufung im 1weitefien Umfange ulofien rolle. Die Kom:
mifiionébefchlfiffe fefen am praftifchiten und ridtigften, er werde des-
Bal h bn]m itinument.

Bom Abg. Stadtbagen (Sop) ift der Antvag nen cingebrad,
als Berufungdgericht ein andeved Geiverbegericdht fungiven u fajjem,
ie Dasdjenige, welched die angefoditene Entfdheibung gefalit hat.

e, Rath Hoffmann tritt fite die Wicberherftellung der Regic:
Tungsvborlage cin, wie fie nad dem Antrage Stumm gefordert toird.
Die Berujung ift eine Nothwenbdigleit, e8 mup eine Nedhs:
gmantu filv die gewerbegerichtlichen Gntfcheidungen getroffen werben.

lnmc'nrll(h fiir Befchwerdefalle ift eine folche Bevufungdinftany gany
uitentbe l)\llm

0. Hrhr. v. Stunim (freifonf): Die fitr meine Arbeiter ein:
geithrien Ghefoufenfe auf weldhe der Abg. Meyer Hingedeutet hat,
{ind weder eftvad Neued, nod) etvad Ungetodhulidhes. Frither mwaren
foldpe Ronfenfe rgarbeiter obligatoriich, und in mandyen Betvieben
ift dad Heute Der '?n' Dak ich fitr die Berufung gegen die ge-
merbaerichtlichen: Urtheile cintrete, ift nicht vermunbderlih. b toiiniche
lediglich eine gemigende ‘Jhm(duumnhe

Abg. Stadthagen (Sos) vertritt die Anjidt, dag die Berufung
an bdie ordentlichen Glevidhte basd in diefer Vorlage nicbergelegte Prinyip
ber mdﬂxunﬂnrhen Gemwerbegeviditdbavfeit perlest. Um
einen Mitteliveg filr die widerftrebenden Anfiditen su ﬁ)lbtlll bat btr
Reduer feinen voverrihnten Antrag eingebracdht. Die &

Bauern bafelbit tweifien Streujand bnlm, nbnc bu ndtbige
Grlaubniy dagu eingebolt ju haben.

efdyriintt und bald von der Bildfldche verfchromiden fein,
ift feit swei Tagen ecine Junahme der Seudye eingetveten.
Audh and aubern Landern werben verdichtige Grevantungen genelder
und die metften Hleg{mmgm @uropad Haben fich veranlaft gejehen,
die erforberlichen VorfidtsmaBregeln anguordnen, wie unfere

Refer aus ben tclegmmmuad:rid)ten ber lefsten Iagz brmur
habcn werden. Wir ftellen fi

den fod)m ung bie fiingften Dielbungen in i’infgmbm ﬂb«‘ﬂ’dn

warven, eine fteile Wand 3u umc\ambm, Tojte fidh tllublld) em ar—sﬁmﬁ
Smdﬂ‘?emd unb vify jie mit fid) Dinab in bie Tiefe, o fie verfduttet
und durd) die Mafje exdritdt wirden. Gingige Beugin diefes betvitbenden
Lorfalls war die Vitdnevtodyter Jpa Schmibdt, bdie jufillig in der
Nihe war und fich mit der Frau 3. in ein (ﬂeﬂuaﬁ eingelajjen Hatte.
Diefelbe wurde chenfall8 verichiittet, aber nod) ledend von Dorfbewol:
nern, die ihre Hilfevufe bovten, hervorgesogen. Diefetbe jdheint mit dem
bloBen Schved davongefommen zu fein.

* Wertin, 23 Junt. (Deutides Bundedidiehen) Der
Nefiplag jitv dad X, Deuticbe Bunbdedidhiegen wurbe am gejtrigen
Sonntag Mittag gegen eine Gintrittdpediihr von 20 Pf. dem Pubiifum
frei gtgrbclL Der Plap aerfallt im Gangen in drei Abtheifungen: Die
in quoptem Umfang angelegten Criviigungshallen mit dem nod un=
Ritte, Den Schieftftand und den von —
fd)hm evednet — 200 Kavuffels, Schaubuden fdauvigiten und fdon:
ften Snbalts aller Avt u. §. w. befesten ‘l\cmnunuugevlak Hier war
Per , Sauber” in Anbetvackt ded immer ftavfer werdenden Sudrangs
der Heiuder am ,‘Rad)mmug redit bald gebbrig im Giange, und die
Starujjels drebten fich gu mebr oder weniger fiaffifden Dieiodien bis
%um Abend dicht mmm unabliffig im Kveife. An ben Bievausidant:

ellen aber flof das !?kr in Stromen und M;te bie bebxmenbm Heben,
Ddavunter etiva 20 ed) te innen, in

* Deesden, 23 Juni ﬂuigc rviffenmer !}erbwwer)
@eftevn frith gegen 7 16t wutbe bon dem nigl. Revierforiter Simon
su Seeligitadt bet Stolben bei eimer Nevifiondtour ein Unbefaunter in
Der bortigen foniglihen MWaldbung betvoffen und bda ihne derfelbe ver:
didhtig evichien, angerufen. m:r Unbefannte ging auf dem Revier
o8 mit einer Gebdrde, al3 wolle er denfelben angreifen. Simon
madte aber fein Gewehr fduibereit, befabl dem Wenidyen, feinen
Sduitt ndher 3u fommen fonbnu vor ibm Dergugehen und tvands
portirte ibn fo bi8 in ben @ Gafthof u Seeligitadt. BVon bier aus
wurde er dem Brigadbier Michel su Stolpen jugefiihrt, weldem bdie
@Ermorbung ded Auifehers RNilvpel, forvie die Fluct Neubauers bereitd
urch bad Gendavmerieblatt befannt geworden war wnd weldyer in bem
Feftgenommenen an Rlubmlg unb guéhbm fofort ben flitditigen
Neubauner, den € don Wbrders bes
(&m&nnmﬁnuﬁebua Ritppel n!anntz Bepterer tourde durd) Brigadier
.Vhdm geftern nncb mwb Dredben trandportivt und in die biefige

fevtigen , @abentempel” in der

Beruiungdaerichte eingufeien, jdheint miv ginslid verfebrt.

Abg. Borid (Ctr) empfiehlt bie Annahme ber Kom:
miffionsvoridlage im Jnterefie einer fhnelleven Beendigung der
Berathung. Der Inftauienreg gegen die bei den ordentlidhen Gerichten

geltend 3 machenden ,ymnmm“m witd ebenfall8 durd) bie Hihe ded
smmbum beetnflut. Die Oberlandedgeridite entfcheiden als legte
Suftany itber alle Streitiacdhen bid jum Betrage von 500 Marf.
Aehnlich ift die Weruhuirg Hier auf Sacen b8 jum Vetvage von
150 Mart abwirts befchrantt.

Abg. Actermann (fonf.) fpridht ebenfalld fitr Annahme bder

.Rmumlrmufvurfﬂagt
g. Eberty (freif) tritt gleichi fitr bie i
Reduer qiebt au, daf bder Untrag Gberty ein ridhtiges ‘lrln;lb
n der vorliegenden Fovm inbefien nidt duvdfithibar jei. Jn
ber Abftimmung witd unter Ablehnung jaimmtlider i(nlruge
ber § 49 nach den SKommifjiondbeichliiffen angenommen.

Der § 50 betrifit bad 3maug,nnr!ftuannguncrnbr:n
aud den Gndurtheilen ber Gerwerbegerichte.

Gin Antrag Auev (Soy) will alle Urtheile der Gemwerbegevichte
fitr volljtreddar evfliven, wihrend bie Borlagc bie Befugnif, die Ur:
theile fitv vovlinfig volftreddar ju erfléren, den Giemerbegeriditen be:
fonderd vorbehilt. Der Untrag Auer wird aby elehnt, dagegen ein
Mntrag Eherty ( ) angenonumen, wonad) bie filr den Beginn
ber Rrangsvollitvecung nothigen bnml!ungm uan ben Glewerbege:
vidhten au bewirfen find. it diefem Rufas toird § 50 angenommen.

§ 56 bebanbelt bie Thitigleit Der Gewerbegeridte ald

intgungdamt in Streitfallen,

Abg. Adermann (foni.) beantragt emen Jufey, wonad) das
Ginigungdamt evft dann in Wivtfambeit treten foll, wenn BVeviveter
beider Theile vorber bie linteviwerfung unter den etiva ju erlafjenden
Sdyieddipruch su Protofoll gegeben haben.

Gieh. Rath Lohmann befimpft den Antrag Adermam. Dev
§ 56 foll in Streitfdllen den~ ftveitenden Theilen Gielegenbeit geben,
i ihre Streitigleiten mit cineinder 3u verhandbeln. Dicfe (Brlm.u

bisher. Dem Geridhte eine Vejugnil uv (&nlid,ubmm in
{len gu geben, dazu ligge fein Grund vor, aud bejtehe
ine cld)t Befugnif nidht i andern Landern.

Abg. Goldfchmidt (freif.): Herr Adermann erfennt den fitt:
Tidien Werth der Cinigungdiamter, er will gegenitber der
freiwifligen Unterwerfung bdie Autoritdt gur Geltung bringen. it
Diefem Pringip wittben die Gevidhte wenig Anflang finden.

NAbg. Singer (Soy) befampjt den Antvag Adermann.  Derfelbe
wittbe Irbmmﬁ bie Folge Haber, daf bie Jahl bmuug:u Fille ver:
ringert wird, in welden bie ftreilenben Theile bas Gini amuml

K Griurt, 28, Juni. (Drigrn:[lc Jbee) Der ,Fadver:
ein der Bader” in Hamburg Hat feiner Sympatbie fiic den VIL
Gongreg der Maurer Deutichlands, dbev unlingjt hier tagte, auf ovigis
nelIr Weife Ausdrud qegeben, 3n ciner Niefentifte war cine ent:
iprechenve Riciens, Adt”, gebaden von beftem Teig, ald Berfinnbild=
luhlnm des Adtftundentagesd, von Hambuig Diev eingegangen.
Die pebacene 8, die mit rothem %udtrgus verfeben wav, auf dem
toieber in mus m Guf Berje prangten, wurde voverit eine Jeit lang
im Saale qur Schan ausgeftellt, al8damn aber wnter die 147 Delegivten
sur Bertheilung gebracyt und mit beflem Appetit verzebrt.

* eiligenftadt, 22 Juni, (Gin idredlidesd Familien:
brama) fprelte fich vorgeftern tm Orte Oberleinleiter ab. Gin junges
Ghepaar Fam auf dent Boden der Scheune in Stveit; der Manu, fehr
bigigen Temperaments, ftied die Frau gegen die Oeffuung ded Vobdens;
fie ftilvste Yinab, bracy ficd Ddic Nivven und frug nod jontige Ver:
legungen davon. Der Bauer durdidnitt fidh aus Reue iber feine
That die Keble und ift todt.

* Frantfure a. M., 23 Juni. (Lebenbig verbrannt)
@in eridyittternder Ungliiafall creignete fich am geftrigen Sonntag in
Bodenbeim. Rivei Kinder des vor drei Monaten veritorbenen
Stovfenfdhieiders Rvaus, ein adtjabriger Knabe und ein fechaiahrines
Midchen, fitllten in "ﬂnuthnbul ber Prutter, Mittags um halb 1 Ur,
eine Svivitslampe, um fid auf derfelben Gier u lnmeu Beim An?
ftecten der Sampe mit Streidhbdlaern, weldpe die Kinder vom RKilchen-
fdhvante bolten, gevieth daé Hembd bed fnaben in Flammen und dasd
gedngitigte find frieh jammertiche Hilferufe aus. Dierdurd) und durdh
den auffteigenden Raudy anfmertiam gemadyt, evbrach dev i ber Niibe
befindlidhe Here €. Feile bie Thir und fanb ben Stnaben in bellen
Flammen itebend. Sofort idhiittete ev einen Gimer Waifer itber basd
brenmende Kind, beitridd die Brandwunden wit Oel wnd Mebl und
polte idbleunigit die Mutter, einen Axzt und eine Kranfenjcdhwejter.

05 find wurbe nad) bem Schivefternhausd verbradt, wo es feinen
ichen Brandwunden leider bereitd um 4 Uhr erlegen ift. Das

Delien Blieh nm!xmumacnvciir ganglidh unvevfehre.

* @lberfeld, 22 Juni. (Berbandstag) Bum 6. Berbands-
tag evangelifcdher Avbeitervereine Nheinlands und Weitfalens
waren etiwa 70 BVeveine mit 5000 Mann erfdienen, Bovmittags fand
Feftaottedienft in biev Rivdjen ftatt. @8 fpradhen Gencualfuperintendent
Dr. Baur wnd Pajtor lic. Weber+Giladbad. Jn der Nadmittags:
‘l‘\z\mmmlmm prachen  Lebrer Qm? =Elberfeld, Borarbeiter Rithn-
Dovtmund, Pajtor Sopy-: Smenm Baftor Weber, (S:nnaliummtmbmt
Bour, ferner Reever, Stord, Dabn, Wolff, fammtlic aud Glberfeld,
unter qroem Beifall.  Unter jubeinder Sujtimmung wurbde ein

Abg. Hammader (natlib.) : Die Parteien, weldhe bas

H an ben RKaifer gefandt.
®rubenungliid) Die

amt anrufen, {tbernehmen damit die moralifde Berpfli d) tung,
fich bem Schiedaivruchy au untevwerfen. Thuen Sie das nidyt, Mwird
bie dffentliche Meinung uber fie den Stab brechen. Der Antvag Aders
mann it alfo iberilitffig. Der Antrag Adermann twitd abge:
Tehut, der § 56 unveriindert angenommen.

8§ 69 beftimmt, baﬁ bas Gefey feme S(nrombmxg finbet auf Apo:
tbeter und Hand lunga%c fem und Lehrlinge, jowic
auf die in den Militdrs undb Marvinemwerfftatten befthaf:
tigten Avbeiter.

Abg. Auer (Soy.) beantragt Streidung b(eiei Bamgranbm

Abg. Hivid (Freif.) tritt dafiic ein, dak mindeftend bie Arbeiter

in den Milithrwertititten unter basd Befe geftellt merh:n Die be:
mﬁmbcn Urbeiter tofirben fonit zu Arbeitern 2. Klaffe

Degradirt. ¥ :
Die Militdrs und M Ath

* S W 23. Juni. (Bum
Gevitdyte iber ein auf Grube Altenivald ftattgehabtes ung!ud Haben
fidh exfreulicher Wetfe al8 itberivieben Berausgeftellt. G8 find burdh

Gyplofion {dhlagender Wetter drei Bergleute mtnbm foorden; ein

re8 lingliid wurbe Ddaburd verhittet, da in ber Detrejfenden

ecfe aufillip nur biefe brei Qemte avbeiteten. Ginige Tage vorher
waven auf Grube Dubdlweiler 3wei Bergleute burd) den Niederfall bon
bduqenbem Beftein (dmm U(tlcgt torden; bies ¢rﬂun _jum tbul

Altentwalber uualuddhuu Bnm bcr !hnmglutlen find Mrbzimtbct
Dex emz binterlagt eine an und Der,

ol uni. (:%ubilﬂum) Das biefige magbebuvgifche
sagerbumﬂ!on e btr eneral ber Jnfanterte,
Heinridy XIV., gu , beging geftern bad
¥eft Mml ma rlgen ﬂebtnﬂ S}as “Baraillon war mit bem

Imar, 22.

dbmiralititdvath Dr. Hols:
Bebiirfen diefer Ginvidtung nidyt. Sie wiffen, daf thre Bef b

M nldzﬁtr Beit aus den Mannfdafien

bed P RN Barmers ber_freimwilligen Sachfen

ld:mﬂ woblivollend und gerecht entfchieden werden.

9. Tugauer (So3): In der Privatinbuitvie it bie Disziplin
:bmin m!bmenbta, wie_in ben Militirwertitatten, dap bie Witnfde
ber Arbeiter von Den Militdvwertjtatten o gevedt beriidfidytigt

bes
unk:d bekr Sdger: dtmmgnie Per chemaligen uffijch - beutiden X!tninn
ervidyte
* Miindhen, 23. Juni. (Dev 18. deutidhe Aerjtetag wurde
beute im ?latbluamz von bem Borfigenben & raf= Elberfeld criﬁnn
;;lb bon hcm smmi.m bté Snnrm olvie Dem &Bu\qmmlfur bqiru

toerben, bepweiffe idh denm dody.

Major Bahn: Die Militarmeritatt ift ny:
unternehmen, fie wird von cinem Direltor nady rein militdrifden Wxé-
fichten geleitet. Deffen mubcbm titrbe aber fdhioer !e\bc;lummn er
por einem

Abg. Auer (Soy.): Die B%ﬂ:rudtrd bejteht in Dén Militdrivert:
ftiitten gevade fo, toie in Den «mer!imttm .yraum werden be:
fbiftigt, um billiger avbeiten gu fonnen. Jn Spandau fand eme
RBerjammlung von Avbeitern der Militarwertftdtten ftatt, zu _?
eimer Befpredjung von snbnfrwn Die Folge twar Gn Taffung

nd obne Riindigung angeftellt, fie
nbnc .“'u‘n‘r‘

Major Bahn: Die ilrbd!a
llunen‘glh “‘”afzfll:'m!;ﬂ‘ zy&y;g;r aud ol

tbl mwenn fte lohnendere
L:;u&n\!mt“m‘ fKommiffionsbe dzlﬁ"u
sommen.

§ s will bie beveits pugslafi

ber Qeiter ber Betweg %

ange:

Altone, 5¢nrtca Eeml% 3i:m([:n—9ﬂ|’lmﬁ=n unb snrlmnnn'
Berlin il die Reform ber arptlichen Etﬂ'unqlnrhnunu Die
Romm-ﬂbnimtrdge wurben im Wefentliden angenommen. ilmncfmb
mwaven 107 Delegirte, welde 9177 Stimmen vertveten. — Man n
eine von Sie g”ﬂl und Bumle beanivagte Refolution an, mtldn
ausfpridt, bcr mebx intfde unteniétbebﬂﬁ e e
fattont behufs d Iube praftijden Ausbilbun,
te. ur ber &ngz ourbe eine
* B ni. (Drvei Perfonen u(runlm) Bei
anlngm hurdzfu b ucftemm&mm? ¢in Dampfer eine Barle.
Bon feds Perfonen, bh M; efanben, evtranfen brei,

Inmﬂﬂae einer Familic.
ity (Feuersbrunft) bem Orte Reh:
brannten , Plarchaus und

er Reorganiz
Dber angebenben
on eingefept.

ridy, 23. Suni.

tobel, jwifden Trogen und Heiben,
e moers Geobns miche:

* Madrid, 22. Juui. In Duatvetonda bei Rugat folley
6 Epholetafdlle, dbarunter 3 it tddtlicdhem Audgange, vorgefomnicn
fein. Andh) aud Moratalla (Proving Murcia) werden mehrere
bebentlidhe Grfranfumgen gemeldbet. Dagegen witd bdie Nlavm
nadyricht vou einem in MNeapel an cholera nostras porgefon
utenen Todedfall (fiehe Pol. Ueberf. b. geftr. VL) beute auj:
Gutjhicdenfte dementivt. Die Gefundheitdzuitdnde jeien dort bie
bunteiilhbﬂm.

* Madrid, 23. Juni. Nad) den legten telegraphijden Nac
vidgten it feit geftern in Gandbia ein Kind gejtorben und find newe
Gholera-Ererantungen dort nicht vorgefomuen. Jun Puebla bde
Rugat fandben drei Todesfille, boch) feine neue Erivanfung ftait
und befindben ficdhy im lMebrigen 28 Srvante auf dem Wege
Befferung.  Jn Lugar Nuevo de Fenollet (mrb ein Pfarrer, be
fich von Mugat Fortbegeben Hatte, fowie eime Frau wnd ein Kir
die i feinewm Hauje warven. Ju bem dbrigen Theile Det
Sr';miga Balencia Herrjdyr vollfommen befriedigendber Gejundbeirs.
auftaud.

* DNom, 23, Juni. Laut Vieldbung des ,Gapitan francajjo”
aud Necapel Dat die Unterjudpumg ded wmcmm RNadts unter
Gholevafpmptomen geftorbenenn avmen rbeiterd ergeben, dap ber
felbe fidy durd) verborbene NahrungSmittel lingere Jeit ge
und feit zebn Tagen an Dyfenterie gelitten habe, bah fou
tein Gholerafall (fieche oben) wmit mdglidyen epibemijchen Konje-
quengent vorgelegen,

- Tgrad, 23. Juni. Behujs Verhindernug der Ein-
fdleppung von Seudjen bdburd) Einfibrung bvon Franten
Thieren ober aud verfeudyten Gegendent Hervfihrenden Hianten Hat
der Finangminifter angeorduet, dap vohe Haute nur nad) voraus
gegangener drgtlicher BVejheiniguug suv Ginfubr ugelafien, 1w
die Ginfuhr vou Hauten audy nuy fiber die Jolldmter in Belgr
Semendria, Schabag, Radujevac und Branja geftattet fei.

* Bufaveft, 28, Juni. Der biefige Sanitdtdrath bHat bdic
nbthigen BVortebrungen gegen bdie Einfdyleppung der Cholera
getroffen,

Standesamtlide Wadjridjten.
@tnubcémm ﬁuﬂe 2

Hufged
20. Juni. Dexr Malertneifter .Rnbo" Suliud Martocdel, Griln-
ftrafte & und Wavie Ciima Mannide, 1. mubau@anh: 28. — D

Budphinbier Fricdrid) Kaxl Bage, .}uebxkhftrn&t 59 und Wilhelmin:
Fna BVertha RKroft, ar. BVerlin 10. — Der Babnavbeiter Friedrid)
Withelm Grabner, Magdeburgeritvafe 40 unb Augujte Friebevife Reife

Diemis.

21, Juni. Der Bapnideider le Robert Durel, Thurmftvage 2
und Thetla Fuds, Jbaevplap 20, — Dev Tedhnifer hnd‘lm Heinrid)
Vo, .% fterftrafje 20 und fe Jiirgens, Handborf. — Der Hand
arbeiter Frang Niedywiedy Anna Marie Jabiwiony, ‘mcmauuml
— Dev Lebrer Julius Alwin Framd, Halle und Auguite Emilie Lina
Sonntag, Stadt:Alsleben 0. ©.

Eheichliefungen.

21 Juni. Dev Budhdndler Hevmann Friedrid) Augujt (Enhw
fyvig und Kavoline Auguite Bonide, Halle. — Der Fenermann €
jtian Wilbelm Wathfod, Domgafie 1 und Friedevife Jba Nictoe
Sdyiipen; aPe 9, — Der Koufmamn Guited Abolf Dxtt\lcb Lnum\ T
Gmma @lifabety Jda Paproth, Taubenjtrage 2. 3
Johamn blmsnl und Jobaune Wilhelmine (:urc'r e Fauft, W
ftrage 84, — Dev ﬁnbn!nrbutrr Wilheln Youid Bittder, Giebicdye
ftein uwd Elnua Pauline Wagner, Handelftvage 36. — Der Fabi
avbeiter Sarl Friedvidh Rieje und Petronella Theobora Luife Keni
Albredyiftrage 3. — Der Teforatenur Friedrich Frang Hevinann Rolc
qr. !\muhuueﬂmie 22/28 und Wilbelnine @u.mu Ehrhardt, gr. Stein
fteage 8t

@eboven
1 Jiummureu\ Andreas Sadtleben S. i
4, — Dem imuun wann favl 9
‘mvun "ul,gmv 7. — Dem Landbrieftrig
ay Willy, Magdeburgeritrafe 26. — Dem Pojthilfs
‘\uhué Smmann . Albert Juliué Theodor, Streiberftr. 10.
Girtner Leopold Dtithlbach T. Wilbelmine Gmma, Licbenauerftre
— Dem Handavbeiter Julius Shmidt &. ‘Enrbndy Framng, Kubgayf
— Dem Gifendred tto Teudeloff T. Ottilis ta Agnes, Schn
ftvage 8, — Dem Seiler Kavl Fabian T. Olga Helene, Gerbevgaffe 14
-— Dem Maurer Guitad Franfe T. Marie mea Gﬂeba TPaucr
. — Dem Tijdlermeifter RNichard Giiejler T. Mnna Emin
‘.Ukarlhn Fricovidftrae 23. — Dem Panbdavbeiter ?ymn; Sorgeni
S, Frang Friedridh Willy, Diemip. — Dem Tifdler Wilhelmn ﬁxm:y
. Friebrich Wilhelm, Sh‘ﬂbm(mﬁc 8
21, Jimi.  Dem Bnnbnrbum Wilhelm Stein T. Enuna Renal
ba, Sdulgaiie 4. — Dem Former Anbdread Golfa S. Ghrich
alther, Qeffingitrage 20. — Dem Maurer Albert Gose T. Anna
DMarie Couna, Untervlan 6, — Dem Fovmer Hovmann Gellert gent
Nohm S. Georg Arthur, Shinuneljvafe 6. — Dem Dtauver Albert
Hilpert T. mmu Gharlotte, Oberglaudya 28b. — Dem Hanbdarbeiter
Karl Gillihy T. Lina Marie, Taubenftr. 8. — Dem Manver bzmmm
Mengel T. Ravoline Chriftiane Muanﬂc. @eorgitrafie ba. — Dem
Mufiter u9(nbrz:ae Kuhut &. Friedrid) Karl Ridhard, LCudtvigftvafe &
— 1 unebel.

@eftorben.
20, Juni. Ded Handavbeiter Wilhelm Framfe T. Anna 10 J.,
Klinif. — Des Metalldreher Guijtay bunbd Ehefrau Wilhelmine geb
gmmmml 88 3., Rlinif. — De8 Schmied Pau!l {)nffmanu . malie
nna Mavtha 1 i Dlmn audya 10 — Ded DrecdhBler Johanned
Mita S. tobtgeb. , alter Martt 4, — Des 6nlmebn~ Frany Moviy
©. Baul Ernjt zrug?ls m., gt Rittergaffe 4. — DeB8 Handavbeiter
anann Swult ul 5 ﬂn !BdI(bugcrmeﬂ dl R %
ax

1. Jun T
‘Buh[erl @befrnu !mrle zb SRl mtbnl 29 3., Ratlftr. 2. — nna
foutfe Rithn 23 J Maq tburger trafie 52. — Des Dauver Ferdinand
RNaumann T. lmn e Klinif. — Der Steuer-Injpeftor Chriftian
Sad 49 J., RKlinit.

Standedamt (Siiebid)cnfteiu.
Ebefchliefm 57!
F. . Meler und M. §. €. Voede

20. Juni. Der Hanbarbeiter
ueb ronmer, Gidbenbotﬁﬂm‘: M

Dem Malev 9! Sluﬁ rh1 - .2obdh'nie 20. — Dem
. Rlinfniann eine T., %uauﬂftm — Dem Bleh:

eund eine T., gr. Brunnmntaﬁe 12, — Dem Ecbm’
er ein &, Zﬂftﬂtlif — Unehel. T., Reilftrage 27,

®3 Mi..mmﬁ‘”{""m““" B R Boigt 6 1341

Juni. D
ath

20, Juni,
Mauver k.
Mm&b
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Mittwod)

Seneval-Wuzeiger fiir Halle und den

@aalbreid,

- 25, Quni,

Awuction.

Dounerdtag den 26, Juni, Vor:
mittag bvon ‘!’lun an verfteigere id
Sdimmeifivafe ben Nadylag von
ruu Danijd, bcﬂeb aus: 2 Kfeider:
drinten, 2 Siihenjhrinten, 1
lui!rhmul, 1 @peifefdrant, 1

Neue Kleidevfefretiive, mabag. imit. tief
u. fdydm, wegen Wimgug von 22 Marf an
au vevfaufen Mitleljtr. 2.

Gine alte Geige filw 18 MNart ju verz
taufen. \H«\bm& i
Gine Nahmaidhine (‘llvnvi) 3u vert.
Bu erfr. A, Rothe, 3mwi . 24,

Gincte mit 12 Kiidjle
s verfaufen Menmcrfu 8.

“QJuuge raficedtc ldnu. Bubd

Gine MWobnung, Stude, &£, K., &£, 3.
1. Oftober fitr 60 ThIv. gu unmirﬂnn
Gharlottenity, 12a.

Bum 1. Oftober fucdhe id) eine Wobh-
nung, beftehend aud 2 Stuben, 1 i3 2
Stummtm ilud)t‘ und )jllbtb Mitte  ber
Stabdt. Gefl. OFff. mit P evbittet

Giu SKuedyt, 16—16 . alt, welcher
mit Pierden Bejcheid weif, wird gefucht
Sennetvin Re, 14,

10
fiidt. Hilfsarbeiter od Sjloffer

fofort gefudht behuid Uniftelluug ein.
(ﬂuéhcbnluw. Dabei jdhon thitig

Rud, ﬁthlt. G, Ulricyitr, 44.

Farben,

nmfm und mudwmg in allen Nuancen,
Spirituslade, Firnig,

obne Abzeidhen 3u verk. ¢

Caiter, oot 1
S i cu aut l , 1
Sodmaidine, Stpie. 6 onterin

Dauerhy. mnrhmct ltbr bl[!m
bnnbula verf. Geiftjtr, B¢ L.

Pandudhmafdine, l lnuge Fafel,
Pingelampe, 1 Stu . br, 1 gr,
|iolbnmuivlmd, 1 fupf. Wajdy-
! ¢l, 1 Sdyeil bmbﬁdm’ nebjt 3
fotvie die nod) borh. getra
ettcn- und Qnmcnlulbnnac
duhvert u. v,
J. Siemmlar,
Nuctionator.

Auction.
Mittwod) den 25. b, Mis.,
Bormittags 91 Mhr verjteigere
i (chtftr. 42 bierfelbjt swangs-
weije :
0. 200 @entuer gegl.

Gifendrayt,

Kraft,
@eridhtévolizicher in Halle a. S.

Auction,

Am Mittwoch den 25. b, Mts.
follen gangsioeije verfteigert werben :
8) um 10 1hr Geiftfivaje 42 :

e und  einige
MHobel,
b) um 12 Mhr im Gaithofe ,,zum
Niderberge in Giebidenitein :

opha.
Petschick,
Geridhtsvollzicher in Halle a. &.
Auction

lm Bwangsvolljtr.-Verfalh

enen
de,

f. Bittualk T brds'
wert_gu_verfaufen Ranniideftr. 23, IL.v.
n_qut geavbeitete3 Gopha (Divan),
neu, ift ju mrl’nufm
K1 Sanbberg 18, 1 Tr.
GCin guted Bierd mit 3::(6;111‘“
wegen Tobesfall ded Ecﬁeerl m et auf

Gasanftalt W

Ladeﬂ in guter Gefdyiftalage,
y 1 April 1891
;u wiethen gefudht. Gefl. Anerbiet.
bei Eug. Marini, Jumwelier,
Leipji exftr 13.

t gum Oftober Wobnung
bis ju 80 tbh br. u. @. 90 in der
Gypeb. b. BI. abugeben,

2 alteve Leute fucen gum 1. Oftober
n

e §

Gin gut erpalt. Hmhermagm 3u bzx-
faufen eiftitr. 51, 2 Tv

“Gin Werd, mitll. Sdlag, ftebt

3u verfaufen ngaffe 11.
gait nener Eisjdjraut,

vafi. fite Fleifder ob. Reftauvateur, fort:
augsbalber gu ver, Bu erfr. Grp. b. 3ig.

u erfr,
©r. Minterite. 17, p. L

@in gewandter Portier u.

ein junger Heliner

gefudyt Havimann’8 Hotel.

Terpentindl, Siceativ,  Mauver:  und
Malerpinfel, Leim, Edellad, Schablonen,
fowie fanuntliche tecmifde Drogen
embﬂd;n Inlllqh bei grdﬁcnn often

&in Caniburicdhe
von auBerhalb jum ntvitt am 1. Juli
gefudht.
Carl Der
G, Glemftrnﬁt 72,
flmﬁger . jolider Bevtveter wird

bon einer dlteven und vemommirten

Anit. §. Dadcdjen f. einf. mdbL, Simni.
btrb(ci Off. m. Preis u. T, 10 an bdie
ped.

Anft. i. Leute fudjen_freundl. Wohrung
fm 180—210 N, im Steinthorviert. Ju'n
Oftober. Off. eth. u. &, 100
(i;p b. Bl

Spantirbe, Neifefdrbe & 50 Big., fo
lange ber Borvath, veidht verfauft
Hut:Bagar, Gr. Wridhftr. 21.
Fitr Liebhaber !
Gine Umjel ju verfaufen
Rellnerpafie 8, 1 Tr.

Hodjclegante Katjerbilder
verfauft fehr bill. RI. Braubausdgaffe 7, L.

Gine Fleine Kafjeemafdyine,
ein g ‘Bngclbmur, cin Iluar neue grnﬁc

Junge Dame wimjdt mobl. Bimmer,
ungen., bon 10—15 Darf am 1. Auguft
au miethen. Off. u. P, 136 in b. Cyp.
erbeten.

Su vermicthers.
Swei fdhdne Simmer fiiv wei Hevren
find 1. Juli gu begiehen
eiftitraie 50.

Stiefeln, G

au berfanfen.  Su erfr. Lxu. b. Blattes.

. Zukaufen gesucht:
Gin bauerbafter, leicht pu bivigivender

audivagen
au faufen gefudt. @efl. Offert. u. 8. 98
Grp. bs. Blatted niederjulegen.
Gine gut melfende Biege au faufen gef.
Gaalberg 5/6, Wi, Heingel,

Gin gut mdbl. Bimmer eb. mit Rabin.
fofort au permieth. Gr. MWalljtr. 4a, p.
Fein, Stitbdhen u. Kammer m. Piano
ift filr 12 bis 15 Marf ju vermiethen u.
fof. au begiehen Sdarreng. 13, 11,
Gut mdbl. Bimmer 3u vermiethen
Drpanberftr. 18, part.
Gin freundl. mobl. Bimmer ift fofort

3u dermiethen
Lefiingftr. 9, 2 Tr.

Mittwod) den 25. 3., Vormittags 11
nbt, berjteigere i) @eiftitr. 42 hier:

niwgrum Pliiihgarnitur, 3
envbaﬁ, Sieiderfefretdre, L Glas:

fdran?, 1 Kommobde, L Nahmajdhine,
1% egulator, 1 Andsichtiid), 1 Glad:
ballon mit Rum 2¢c.

H-rsch, Gtriﬂ)tuunli;iﬂ;rr‘

oauﬂan guter Yage
su berfaufen, Bauficle wixd ald 9(1!50‘)[
genommen,  Nih. Alte Py

!lm Briefmarfern n. Miingen
auft i'!nnéir(berﬁr 2.
Gine grofie Audbhangetafel und ein
Schreibpult (auf Sadentifd) ju faufen gef.
Wudyererftr, Sda.

~Zu vermiethen,

Webnungen

Blun(a)gunmnc 10 im Preife von 200
fofort su vermiethen. Nih.
TPoritrafie 36. M. Klopfer.

Gafthdfe, Reftaurants, ”?(ﬂidmeim,
Bidereien, Geid)aftd: u. Jinshiujer off.
3 Rauf audy Taufd

9. Liebmann, Dberrdblingen a. See.

Jtdhe der Bahn, mit

Qﬁi“ g]ml‘:‘, flottem Biftualien:

@eicplft ju verf. Offecten erb, u. S, 94
. b, Reitung.

Ein 1. Colonialwaaren-Geschaft
mit fdhoner Wobnung in befter Lage von
Berlin, fiir Anfinger paffend, it 3u
btz!aufen. uv Lebernahme geh. 1000 I,

br. erh. u. % 95 Poftamt 3. Halle a/S.

Qauts”ct?aui
Jdy beabdfichtige mein Haus, worin id) feit
8 Jahren Fleifdberei Detrieben babe, fo
idynell roie mbglich ju verfaufen. R
__Frh'd. Thormann, Lobnig b. Teida.
Mein gu Giebichenftein bel.

Haus mit Thorfahet

und ca. 1, Dorgen grofem Gavten in
gef. Qage will iy unt. Feuertage vertaufen
refp. verpadyien.

Frapz HKupter, Cinners.

Jwei Webubinfer

mit fe 11 Meter Front und 16 Meter
Tiefe incl. Hofraum, am bejten ity fe eine
?amlh: pafiend, file Wiederverfaufer be:
onbers geeignet, find billig ju_verfaufen.
8Bu_erfragen in bev Gry. 3. Sty

Grofie Holz-Botiidye,

e 8000 £tr. Jnbalt, und

Dadysiegel

 verfaufen Thiivingerftr. 6.
@ine gut erhalt. Rindevtvommel ift bill.

u verfaufen @eorgftr. ba, 8 Tr.
Gine Dod-searre, fait new, new meltende
Biege au verfaufen liale Nietleben.

@ctragene Hevren: u. Damenfachen, L
BWafdwanne, 3-ritdr. Kinderwagen u. Neije:
Rorb pert. bill. Wiv. Tittel, Kl Sdlamm 18,

@in fleiner Stubenbund ju verfanfen
Giebichenitein, Sepbliftr. 3.

@in foft uener 430l Wagen
mit 2 Pferden u. @ejdyire fof. 3. verl,
Offert. u. 8. 99 Eyp. ds. Blatted erb.

Cin alfer d)tctﬁicttctur
ift billig E perfaufen Karlftr. 6, 3 Tr.
D (Leonberger) preimertb
[l Dc-:fu blur,;tbé %,\"«;%grr fte. 88.
B-japr. Oleanber und ein ntuea

erf
e %22 w:ﬁt T;ifﬂ;aﬂ I

'ML;‘:“ gut wnﬂt mi oﬂm.

Fritz-Reuterstr. 12, @ 2ot
1,61, 3. G, B2, .16, 450 L, 151t

53, 2R, ﬁ.. Bnb., 2, €t.,
3. 1. Oft,, praft. eing. Gharlottenitr, ld .

Gin gut mdbl. Bimmer nebjt Kabinet
Nibe des Marktes fofort au vermiethen.
Off. sub &. 97 in ber Grp. erbeten.

Mobl, Stube per 1. Juli
et Aber Hlark 18, @Lr

freundl. mobl. Bimmer, auf
mit Mittagdtifdy

Leipzigeritr. 3, 8 T,
fmmer _billig su vermiethen

Jleildergaife 2, 2 Tr.
SNOL Btmm. au vevin. Frandeftr, 4, I

obl.

g8 - Hetien - Gefell:
fehait fiie \’ml[r bei hober Provifion
tiudn Gefl. Off. unt. S. 3788 bef.
. Bard & Co., Palle a/S.
in 60&11 achtbarer Eltern findet eine
hue Laufburidenitelle. Off. {ind
hen u. T. 8 an die Grp. b. Bty

Flora—l)rogerle
am Yeipgigerplas,
Sorbwaaven aller Art reparivt fdhnell

unbd billig
. Bdrner, Pavtfir. 17.
Kriftiger Privat-Mittagstifdy.
Nih. Leipsigeritr. 78, Mater.-Laben.
Glaviere twerben fauber geftimmt umnp
reparirt. Rob. Wilfe, Qin[m&gfﬁn 6.
Berein Rbeingoid.
Mittwod; den 26, ds. Mts, Abends
1,9 Uhr Generalverfanunlung,
Der Borftand.

b tidyt, Seuechte a. Nitterg. gei., fomwie
Wirthid)., KOGinnen, Hausd: u. Stubenm.
Frau Wanglvben, Barfirfecitr. 16.

Lehrmaddyen

Gigavettenfabrif ,,Jalta’’.

verlangt

Gine friftige, gejunbde, bejdjeidene
I Im e
3u einem 8 Wochen alten Kinde § o -
fort gefudhyt. DMelbungen bei Frau
@ Hebeamume Steinbady in Borbig.
Gin ehrl. veinl. Dienftmaddyen iwird
aum 1. Juli gefudit Birgaife 12.
Ein junged Midchen aud anftand, Fa:
milie, griindl. im Sdneibern geitbt, gef.
Rannifdejtr. 6.
Gin anftind. junges Maddyen wird
auf 4 Wodjen ur Pilege eined Kindes

gejudyt
Georgitrafie 6, . 8 Tr.

fch impfe Freitag Nachm.
voin 2—3 Uhr mit Kélberlymphe,

Dr. med. Herzfeld,
Schmeerstr. 13.

Wer uhrnummt bas Abfdyreiben eimer
gropeven Avbeit
___ i mbnd)ffmﬁe 57, 2 Er.

Nitheres

“Diaumen wird augenommen
Spicgelgaife 9.

.Y
Das gtofieDelosiped-Caronfel
ift heute Mittwod) in Betrieb,
Abendd bengalijhe BVeleudytung
@icbihenitein, Cichendoriijtrafe.
Daaravbetten jeder Avt balt fetd auf
Lager Pauline Biehlex,
Rathhausdpafie 17, H. 1 Tv.
Malerarbeiten und Fivmenjchreiben aller
Art empfiehlt Hilligft
R. Reidenbach, Birgaffe 11

Gin anjtand. Madden, 14—16 J. alt,
fudt Sdulberg 5.

Gin_dltered, unabhingiges

idedhen
ober §ram, twelde bitrgerlidher Riide
(Haudmannafoft) vorftehen founen, jofort
geiudit.  OFf. poftl. unt. G« &. Sefnrt.
Rwei Midden von 16—18 ., am liebft.
b. Lanbe, erbalten jogl. guie Stellung.
Werein fitr Voltswohl
Rother ThHurm,
Eine Aufwartung wird fir Vovm. gef.
Reilftr. 107, 1 Tr.

Mol Jimmer mit Kabi

bermiethen RKinigftr. 20b, 8 tr
Ein mbbl. §Tmmrr 3u_bermiethen

Ebumuud)u 4.

Gine Wohnung filv 80 Thir. zu verm.
etititrafe 80.

Smnbl Rimmer, won. 12 M., 1. Juli
u Gr. Ulriditr. 43.
Gut mnbl Wobnung mit Mittagstiid

“WWobnung, v 86 TbIT. gum 1. Juit
3u pevmicthben. MNihered
Bleijdergaffe 3.
Freundl. Wobhnung fitr 44 THIX. fofort
ober fpdter gu vermiethen

Miiblgraben 2c.
Wohnung mit oder nz‘ne Pferdejtall

fofort au bermiethen
Stoutenbergitr. 7a.

n. Lelmtncﬂtr 78, Eﬂaunn[ Laben.
Daj. frift. Privat-Wittagstiic.

t. u. R, monatl. 10 Marf
Friedricftr, 8, 2 Tr,
Cdlafft. gu verm. 4. Bereinftr, 11.
Anjt. Schlafit. Merjeburgeritr, 80,
$. 1 2 T,

Freundl, Hofvohnung zum 1. Juli su
permiethen, Preid 200 Mart

Weidenplan 8.

Wohnung fiir 50 Thiv. e vermiethen
Abolfitrae 8.

Herrl daitl. Wohmung, 2. @mnr, mit

@arten ift pum 1. Oftober ju vevmiethen
RKarljtvafie 1.

Wobnung, 2 &t., K., K., au vermieth.
Alte Bromenade 16a.

Wobhu, ju 40-—70 Thir. Prdnnerhobe 1a.

Frol. Wobnung, vornh., b6 THIr., von

hn"ry)trl. Leuten gu bes. Moritivchhof 15.

Frdl. Schlafit.  Marft 23, Thoveing.

Anft. mobl. Scplafit. Leffingltr. 6a, v.

Mibiivte Sdhylafftelle fix 2 Herren
oder Damen 3u vermicthen

Barfitgerftr. 14, Hof.

Sdlafit. m. 8. Gr. Ulriditr. 52, Giluther.

Frdl. mobl, Stube ald bdamin offen

Gr. Walftr. 1e,

Laben mit oder ohne Wobmumg zu
vermiethen Alte Promenade 16a.

Gine Wobhnung fitr 90 Thlr., 2 Stud.,
:’..'?nmmcm Ritche, vornd., infon u bu'
miethen, ﬂuh i bqh[ym Bu erfr.
in ber meh 2%

Laden.
m_ber oberen Leivyigerftvafe ift per
1. th ober 1. OFtober cv. ein Laben, fitr
ein ober Barbievgefdhift fich

8 gr. heigbave Jimmer nebft Subeh.,
mit Corriborverfchlup, mit ob. nhne Pferdes
ftall und Remife 1. Juli anobrgugm

Breitejtrafe 19

find folid eingerichtete QBnbmmgm |m
Preife von 180 bid 300 Mart und
Sellerrdume jum Ncrge[cbuft m nmmefb
und 1. September vefp. OFftober au
besichen. TNiberes B\umtr 19.

Wobn. v. 50—60 Thir.

!bul"lr. 6 & 8 1. Off. u verm.
Nih. T, Shueider, Karlftr. 32. 1.

gut eiguend, unter ginjt. Bebingungen ju

vevmiethen. Ebenbdafelbft find audy nodh

3 Wohnungen jum Preife von 600, 700
und 800 M. au baben ilg bei

Dupuis & Klauke,

Obere Leipgigerftr.

Groper faden,

Gin in ber oberen Leipjigeritrafe bele:
gener beller, fd)untr Laben, filr ein ifbml—

e
oder audy ald (Sonlmmr fidh uorsuglnt
eignend, ijt ver jofort ober 1. Oftober a. c.
billig ju bevmiethen. Refl. wollen ihre
Adveffe unter T. 6 in biefer Beitung ab:

geben.

Wohnung

31 vcvmietlzm.

Rihe, S 2. 450 Mart

Bﬂ’ 2
efidhtigung jederseit. Naheves

%cbc m)oinuua mit ﬂbott, ﬂdguhmuc;kﬁtﬂev 2¢.

mm-gaﬁc 2, 1 e,

Stellen-finden.

Eifdyler-Gefeile

. Niheres 3
o e BT O

Gin orbentlider

Dienjtlunecht

findet bei gutem Lobn fofort Stellung.
Sdylettau b. Halle.
Nb. Schmidt.

usd. 1. 18D, f. Hotel fudt Flet{dyerg.:

Eine Aufwartung wird ;. Ausbilje gef-
Mansfelderitr. 47.

Wiabdpen fiir Kinder u, J)auﬂm.vex. ghm
1. Juli gef.  Gr. Ulridhitr. 47, 1 €

Gbrl. fleipiged Wadbdyen bvom

fofort gefudyt
Barfitferftr. 8, 1 Tr, I

Sunges Maddyen vom Lanbde ity leichten
Dienft gejudht

L’nubc

Hrinjtraje 5, 2 Tr.
Gin Maddyen, 15 3 i
Bolbergajje 2a, 1 Tr. Woljram,
(Em:brlmé)m v. Lanbde fof. in t
Sdyols, Wallitr. 85.
‘Tudn Madchen fucht und tweift nady
Frau :'mmrmmm, B mm 9, 92 %r.

iiller ml h.m
fudt Stelle. Off. S. 92
b. Stg. erb.

Nitr einen Sobn achtbaver Cltern, teld).
SQuit hat @iletier zu twerben, wir ein
titdhtiger Qebrmeifter gefucht. ¥Adr. an b.
Grp. d. 8ig. erD.

@in verbeir., gew., guhuldhmu Kntfdjer
vom Lande, bcr jidyer tm Fabren ift, fudt
Stellung.  Wer ? jagt b. Ery. b, ltg.

@in Feuermann fudyt fofort ob. fpater
Stellung. Su erfragen in der Gyp. b.
Reitung.

F. fl. Salatfartoffeln b, KL Ulriditr. 7.

Schutt

fann Elk' auf .mci:erca aui unfever
Biegeiei su Palendorf
unentgeltlich abgeladen werben.
Confolid. Halle'idhe Pidunerichait.
nittleves Meftaurant mit _oder
uventar, qute Lage der Stadt,
it gu veepadgten, Gefl. Off.
an_die Grped. b BL

T KD EE W =
Bickerei.

Gine in bejter Lage von PHalle
belegene Viidervei ift 1. Juli ju ver:
badyten. J}uheua bei

DSrge, Alter Mavft 32.
Gin gr. Waiten- Regal fur 16 ¥,

ju verf,  Frig-RNeuteritr. 6, Hof 1 Tr.

Ein prenp. Stutefohlen,

braun, ohue Ubzeichen, vorzilgliche
Fignr, su verfaujen
Mericburgeritvafre 11,
@dle Tauben,
berfauft gu gany
F. Sobft, Steiniveg 6.
llutrtridn in weibl. Hanvarbeiten

b nod) angen”
1 \.ull, 51&»1

1. Jult oder nmm n;mgul
S. 86 an die Eypebition d.

Gin all /]
bittet edelbenfenden Hevri oder Dame um
ein Davlebn von 30 Marf gegen 9h|d’
3ablung. Offerten erbeten unt. Jo Ko
bauptpoitlegernd.

Ibﬂ.hub:t gejudit.

it ein Diefiges, gut ventivendes offenes
th aft wirh yur Vevgrofevung cin Theil=
baber gefucht mit mind 8 1000 A.M\
Off. unter 'T. 5 an Die ped. . Bl

(‘uud phil.  bittet  ebeldenfende

Gin junges anftind. Maddyen, weldes
ihre Qehreit beembet Hat , "mhnu\
alé Verfauferin, am liehit
RNiberes Mittelft

@in reinl. anftind. Madden vud:t Auf=
wartung f. b. gamjen ob. balben Tag

Gin fleipiges ehrlicdhes Midchen
Muvmarmnn ob. fonft. ‘Bzimufngmm f. b,
gangen Tag. Ru erfr. in b, . b B

um_Unterftithung mnhmlb bed
Imnu Semejters  buvd) D g
Belegenheit jum Privat
Anerb. u. T. 7 an
Ein Paar tweiffe Shlciertanben
entflogen.  Bitte abugeben
Sdymecritrafie 42.
Gin gelber Hund mit io. Fleden Sonn:=
tag Abend zugelaufen. Abzubolen
Hevmwigitraje 11, Sout.
“Die_von mir_gegen yrau Schlegel
und Minna Hellwig Croliwiy
Aeugerungen

@in 16 jabr. frajtiges DMaddyen judyt 3.
1. Juli Stellung
Anbalterjtr. 11, 8 Tr,
Midchen m. gut. Reugu. fuden St. b.
Fr. Kiihn, KL Ulndite. b, 1 Tr.

Backerlebriing

unter ’réumngm Bebingungen fofort gejudyt
. Win

er, Gr. Dirlerftr, 17,
gtljﬂlllﬂ fir Dreheret u. G_ew
Pebing. gei.

gieffevei fof. unt. gimft.
Wirmligerfte. 81.

Fhir hief. Getveide:, Futtevartifel:

u. Gommiffiondgeid. wird p. bald cin

befdbigter, vedtichaifener junger 'Dhuul
aIB Sscbtl ‘ aefudn. Gefl. Off.

Rudolf mn"c,
Oalc . 6.

nehme idh hiermit uvitd.

Gmma Lubu in Crolwis.
]
k. 20.

Unbekannter im Siden,
hitte sofort Nachricht E. . 20.

Gin Mops mit Diaulford entlaufen

Bitte abjugeben y
Sdyetidfejtr. 2.
Am Sonntag ein Regenidivm in Freys
Dergd Garten gefunben.  Abzubolen
Kapellengafie 6.

Am Sonntag Abend ein filbernes Avm=
band verloven, Bitte abzugeben
Billbergerveg 4b, 2 T, 1.
Sette von einer Hangelampe verloren.
Ap~ageben bei @ebr. Rirdjeifen.
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25, Junt RNr. 145.

Van Houten’s Cacao.

Bester — In Gebranch billigster. I '» Kg.

geniigt fiir 100 Tassen feinster Chocolade.
Ueberall vorriithig.

- Majdyinenreparatuven fowic alle Arten Metallbreherei, Hobel-
atbeiten und Gewindejdueiden mit Dampjbetried bei faunberer
Ausfithrung und billigiter Bevedynung werden angenommen.

Rud. Speck, Halle a. S.

Gelefeufte
Jreitung Bentfhlands.

Probe-Unmmern
gratis und frouko.

Berliner Tageblaft

—s+ und Handels-Zeitung +—=—

mit @ffecten-Verloofungeliftc nebjt jeinen twerthoollen Sepavat:-Bet:
blittern: JUuitr. Wigblait ,, VLIS, belletr. Sonntagdblatt » Dentidhe
Lefehalle’’, feuilletoniftiiches Beiblatt . Der Jeitgeiit’’, , Mittheilungen

iiber Landiwvirthichait, Gavtenban und Haudwirthidait®.
Wadpentlich 13 mal exjdeinend.

en_reihbaltigen, qediegenen Jnbalt fowie burd) vajdyefte unb
aube e BVeridyteritattung bat fih das ,,Verlimer Tageblatt’’ Ddie
befondere Gunit der

gebildeten Sefellfdaftshreife
evivorben.  Unter Mitavbeiterichaft gediegener Fadbautorititen anf allen
Dauptgebieten, als Littevatur, Kunjt, Afhonomie, an_ui:. Techuologie und

Mediin, erideinen tm ,Berliner Tageblatt” regelmifig
werthuolle Original-Fenilletons,

weldhe vom gebildeten Lublifum befonderd gefchint werden. Jn Folge eined
ausgedehuten Leferfreiies in Deutichland und tm Audlande it das ,,Wer:
Tiner Tageblatt’’ die am meiften verbreitete

arofe dentfde 3eitung
getorben; das ,Berliner Tageblatt” entfpridht aber aud allen Anforde:
vungen, welde man an eine folde ju ftellen bevedhtigt ift, in vollem Mage.
Yn ben Theaterfenilietons von Dr. Paul Lindau werden die Auf:
fihrungen der bedeutenden Bevliner TS einer cingebenben Veurtheiling
geivitrdigt, twahrend in dem taglidhen Feuilleton bdie Original-Romane
der Hervorragenditen Autoren Aufnahme finden, jo eviceinen im nidyiten
Quartal folgende Hddit feffelnde Romane:

H. Herold, Woldemar Urban,
sy Mivenblumen wRer Piffervare®
Moritz v. Reichenbach, ,,Die Ghre der Welasky's"

sud ouf das tiglidh 2 mal in einer Abend: und Movgen:
!ﬂnn uhn“mt ausgabe evicheinende ,,Berliner Tageblatt und
Dandels-Jeitung’’ nebit feinen 4 Separat-Beiblittern ber allen Pojt:
auftaiten des Dentichen Reidhes fiiv alle b Bldtter zujommen fiit &
IMME. 25 PBf. vierteljabrlidy.
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Ohne
.Police* darf Niemand fahren!!!

n l e P“ I . ce
s » - bietet auber einem veichen und amgichenden Unter:
baltungsitoff sum eviten Mial der auj jeder Jabet un:
jhasdaren Vortheil einer bequemen und billigen

. Unfallverfidherung.
= [l bringt Orviginalarbeiten befannter Humoriften, ferner
nia PG"B& als Beilage die von Stettenheim redigivien Wespen

erideint wiH lid) jeden D an.

ift bie midtigite Seitung fitr das reijende Publifum.

gany Guropad aui Gilenbahnen, Dampfidiffen und

i auf aten SEVORCNDADICH.

fojtet trof Diefer ftaunendwertben Leiftungen muv
30 Bf. im Gingelbezug und 3 ME. 50 Pf. viertel:
iabriid. » ’

ift an allen Bahnhofen und 3 im Bud)-

8hall

Korb-u.Kinderwagen-
Geschiift,

' qridfited Lager in Halle a. S,
folide Preije, veelle Wedienung,

von
Franz Tejidlissy, Sozkuader:
@rofier Schlamm (Forele).

F. Kohlhardt

prakt. 3abuarst,

Atelier file operative Sahnheilfunbe und
Tedmil

edimif.
Sabnyichen (fehymersiod) mit Ladgasd.
@eiftitrate 20.

Fiir Wiedcrvertanjer! Schreibhefte
100 Stiid weify 16 BL. von 4 ML, Klein=
Octav 16 BL v. 2 ML Probefend. ft. p.
Nachn. 1,20 ME. P. A, Angermann, Adfer-
ftr. 3a. Ale and. Sout, foiw. Liniat, billight.

Auj unjever Grube ,,Hermine Henriette‘* am Dreiechanfe bei

Ammenbdorf ftehen
n - Werkanf, Lieferungdvertrige fitr den
ot uﬁpl Pﬁa‘ B n Sommer und 'lxlm(r'r b8, §8. founen
nody abgeichlofjen werden. Wiv machen bejouderd darauf aujmerfiom, dafk unjer Werk
mit Vabhnboi A dorf durdy R fpurbal bunbden ift und bie
Qeglige von Rafprefiteinen wie

durdh bdie Gijenbahn bewirft werden Fdnmen.
B°l?f°(.?l¢“ Auftrage werden auf unferem Pauptcontor biew,
Magdeburgerftrafie 43a, wie auf dem Werkdcontor am Dreterhaufe entgegen
genomumen.
Palle a. S., im Juni 1890,

Zeitzer Paraftin- u. Solardlfabrik.

Dr. Yiliing's Privatheilanfol

in trodener, befter Qualitit gum

A Pft‘iﬂ@l‘,luhanikex‘,
Dalle o/S., &l Sandbesg 20,1,
Nihmaschinenhandlung

und
Reparaturwerkstatt.

in dune in;‘ Eviaeh.

foblen fite M Frauf: ifer, Santfrante, Magen-

L

S he
feibende, Franfe Framen und namentlidy divurgiih und orthopidiid) Kranfe
(Siumpfiihe, Blattfitfe, Ditftgelentaifeftionen und Verfriimmungen).
Bade-Ginvidytung und Appavate yum Gleftrifiven und fiir Heilgymnaftit

in ber Anjtalt.
Nihere Austunft ertheilt

Dr. Pilling, praft. Aryt in Anwe.

2Werlmais,
Hithner: und Taubenfuiter, empfieblt
Wilbhelm Voebe,
einjten gevicbenenNapifuchen mit
Banilleguf, fowie vovsitglichen Mag: nnd
Rartoffelfudyen vou iibevvaidyend feinem
Gefdmad empfiehlt taglidh friidh
C och, Herrenjtraie 1.
Das grﬁﬁtt veine Noggenbrod lie:
fert bie Brodjabrif PHervenjtr, 1 u. die
befaunten Vertaufditellen.
Carl Koch's berupmier Nabr:
stoicbadt giebt ben RKindern gefundes Blut,
ttarfen Rnochenban und jditst vor dem
Kinderfranfheiten.
Diefelben find gu Haben einzeln u. in
Padeten bei Carl Koch, Herrenfteafe 1,
. in ben befanunten Verfaufitellen. 7(72

Daf oftmals durd) gang etus
fade, leid@t su beidaifende
Dousmittel itberrajchend jdnelle
Deilungen Herbeigefithrt worden
jind, unterliegt feinem Jweijel
Jn ber Memen Sdrift aDer

8 stranfenjreund” jindet man
fogar Beweife dafitr, dab felbft
bet langmierigen, fogenannten hofi-

mgalofen Fallen nod) Heilung er- L8
. Qeder Rrante folite bad Budy
fefen; 8 wird foft i perjandt von

Ridyters Verlags - Unjtalt in Leipyig.

Alle Hoaravbeiten fertigt
GD. Hennide, Gr. Klauditr. 40.
Poliven und Anjtveidhen wird fauber
ausgefitbrt Medelitr. 6, Hh. 2 Tr.
Piander nad) dem Leibamt werden
Dejorgt bier und auswarts.
Wittwe Nowad, Bliiheritr. 9, H. 2 Tr. L
Damen frijirt in und auger dem DHaufe
Frau Ehrbardt, Alter Marft 30.

4

Leipzig
5D Elucherstmsse 2} <3
"7“121; 2del} Kramwe s0eF ygody
m—l M: im Buchh: 035

it g im Platten in und aufer
bem Haufe wird angenomuen
1 Ulviditrage 4, H. v.
23. Graseweg 23.
Die bejten Kubhlije, & Schod 2 ML,
Mandel 55 Bfa., empi.  F. Stavde.
Gmpfehle die borziigl. et engl. Sagefeile
unter Garantie. . Stard,
Feilenbauermeijter, Sterngaffe 1.

§) ~ aujs Leibauit werben
“i“nbet bish‘e!‘bziorgt
Wive. Schridder, Alt. Marft 3, H. v. 2Tr.

arhnt Ch
\\e‘h‘““-t\lndc von 100 ofg@,p

&~ et &
Schwefelbad Lanaenjalza
(an der Gotha-Leincjelder Bahn), erdffnet von Anjang Mei bid Gude September. Biider-,
Trint: und Jnbalationscur fiir Katarthe und dromijhe Eutziindungen der Athmungd
organe, namentlidy Afthma, Iln_t‘cr(ribsm_rfun_qtn, Lued, Nheuma, Gidyt,

Wobnungen und volle Peafion im Gnr"nn[e. “'ﬁr'niu:;m unbd jede Ynsfanft ers

theilt ie Direktion.

Waflerheilantalt Bad Elgersburg o, o

Bc(ul;'l feit 1837, Diitetijdhe Kiiche. 220 Jimmer in O BVillen u. d.
Shlof. 1. Preid: Gr. goid, Medaille a. b, Juternat. Unsjiell, Oftende

Aeltejte, renonunirtejte, mit allen Hitlism. ber Meueit ausgeft. Anjtalt. e
iumm(,ii)uiv;-.lvcihmi., ftrother, (aud) ftat. @ iif.), Preumatother., Maffage und

Heilgymnaitif. Mitche! Majttur; flimat., Ddidtet. u. Tervain-Kuren ; Mol ‘enfur ;
Sommerfrifdhe. 520 m iiber den M., Station der Bahn Neubietendorf — Plaue —

v

@rofibreitend. Kur 1. Saifon vom 1. Miry big 15, N wher.  Audgezeidnete Ev
folge b. . berjdyiedenjten eiden, bef. bei Nervenleiden. Mifige Preife bei vor:
siiglicher Berpilegung.

Niieres durd) Gratis-Profpecte und die Divection

Sanititsrath Dr, Varwindfi — Fr. Mobr.

Bad Gottleuba,

Gifen-Moor-Vider, Mineral-Waijjer-BViider, wujfifdie und Kicfernadel-
i Biider, Jubala: Fincidtung, ijde und mebdicinijde
Art, Trint-Curanjtalt im Curbauje.
Saifon vom 1. Mai 6id 1, Oftober.
Projpelte gratid uud franco. Die Badeverwaliuug,

Sommercurort Uiulda,

440 Meter it. M.
Station der Linie Freiberg-Bienenmiihle,

Bewihrier Luftcuvort, geidiit im Thale gelegen, mit grofen, unmittelbar an
ben Ort beranreichenden Fidjtentwildern. — Weit ausgedehnte bequeme Walbdpro

mpfbider,
ader jeder

menaben; — Gute Verpflegung. — Villige Wohnungen, — Bider : Waijer, Fidten
nabel, Moot 2c. — Argt und Apothele. — Brojdiiven gratis. — Anfragen beant

toovtet beveitwilligit
der Curverein.

P TR P i ST 7 T S N T R

Scuwetzermithle in Sadifen.
Wajerheilanftalt und Klimatifdyer Curort

in herrlidier Lage der fidi. Sdyweis.
e~ Ermiissigte Preise bis Mitte Junl.
Ayt : Dr, Mayerhausen. Befiger: W, Sehroder,
S OB B VS TR N T R O L i A MR

Saifon . " &
MitteMai Gifenbabn
v nefrmannsnan LauSIgK <::
Septbr. Leippig
Mineral:, Moor:, Fidtennadel:, cleftrijde Bider u. f. w. Maffage. Aufer
otdentlidhe Heilerfolge bei droniidher Gicht, Rbeumatismus, Frauenfranfheiten.
Sdine EIBnhnunQ:n mit guter Vervflegung. Mipige Preife.  Herrlidher Parf wnd
Waldfpayiergd Nibere Ausliinfte durd) dbie Babdeverialtung.

bandel und vow 1. Juii ab aud) durdy alle Poitanitalten
Deutihiands ju besiehen, auBerdem ftets duvch bie

und 3u alledem eine fiir 8 Tage giltige Unfallveriider:
ung bis u einer Hohe von 10,000 Mark.
Die Police
n! P I
ie B“Ge Geidyditftelle der ,, Bolice’,
Berlin W, 9, Lintite. 23,

gewidhet diefe BVerfiherung ani Fahrten innerhalb

Sommerjrijde
Gafthans ,,Erbaeridt™, Sciffen im Evsaebivae,

1

. von Badb Ginfiedel an ber Olbernhau-Britger Ghauijee gelegen, Wald in

e, wpfiehlt dem geehrten Reifenden und Touriften jeine Der Meugeit

pengimmer mit und ohne Vetten jum Ffiirgeren und Ilangeven
Rigen Preifen. Carl Wetzig, Befiter.

ufenthalt ju ma

Suderode amHarz. Soolbad u. klimat. Gurort.
BHotel u. Penjion Mlichaelis.

Befte Qge am Walde, auf das Comfortabelite :inu::imu, empfielt fidy dem
un

Mibelinbren,

Co.,

Sand: und Aidhefubren fiihren billig aud
F. Muller
Snbaber Kod), Leffingitrafe 156.

. s
Stectbrieyf.
@egen die unten befdhricvene Handeldfran Gehrig, Emilie geb. Voigt aus

Palle a/S., geboren am 8. Miv 1824 in Wettin a/S., reformirt, welde flitdtig iit,

— Bottderwaaren —
Sdhitlershof 1 am Marft.

ift bie Unter baft wegen Betrugs verhingt. €8 wird erfucdt, diefelbe ju ver
baften, in das Geridytsgefangnip au Dalle a/S. abjuliefern und Nadridt gu den
Atten J. 3859/89 su geben.

Frau Hohmann, Dadrisgaife 14.

S getr. Derven: u. Damenjadyen,
Mobel und BVetten 3ablt Hohe Preifje

Dalle a/S., ben 17. Juni 1890.
] Der Kiniglidie Grite Staatdantvalt,
Befdyreibun mln‘: 66 Jahre, Grofe: ca. 1,656 m, Statur unterjept, Haare:

Penjion.

fuchenfollen, finden ju Michaelid noch Auf=
nahme Thalamtitrafze 11, I

2 Sdiiler, w. die biefigen Schulen be-

dunfelblond, Stirn i, Augendbrauen : dunfelblond, Augen : braun, Nafe: etwas
breit, Mund: gewdbnlidh, Kinn: rund, Geficht: voll, breit, Gefichtsfarbe: fabl,
Sprade: deutfd), Rleidbung: dunfelblaued Kleid mit rothen Streifen, brauner Mantel,
dunfler Sammethut. Bejondere Kenngeichen : gebt etwad gebiidt.

@i fuuger Weam,

pedition d. 3tg. erbeten.

mit 1—2 RKind.) beh. Berh.

ijenden : Wafferbdder im Haufe.
'ml‘:‘i‘:uo 3u jedem Suge. ?nfu\"n. Bef. Fr. Michaelis.

faufnann, dem es an pajjender Gelegen:
Deit [i;bu, Q‘«::‘nmbdanm;dwift au maden, ﬁ.

wiinfcht mit etner jungen, biibiden, gemiith:

m,'ﬁ," Dame f,,g ;‘;_ ,,;‘,,,;’f,m‘}m o ?“ Bum baldigen UAntritt judyen twiv fiir unfer Engrod: und
Berfehr gu treten. Offerten unter 8. 85

Welt, fol. Madchen, 32 J. alt, {. die
Bel. e. alt. Herrn od. Wittw. (wenn audy

au_maden.
Off. u. €. 8,100 an bie Gyp. b. @.-A. erh.

Detail:Gefddft nod einen Lebrling.

Gebr. Keller,
@Grofie Miridhftrafe 1

andlung,
50.

grngmh

T fEas

N
20

<

Babe
befal
Deu
fitr
rage
natis
fite
eingt
fe
toird
eing
lute
ift v
Bezi
fite
ftveb
Bea
:

finde
Gef
ausf

S

febr
Jah
theil
2Wei
Bezi
mui
ftam
m
g
Dring
in

mir
Lou
el
Toth
30pf
e
Sen

|

i
8 §

WEEBER




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


